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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Bruno Moor, Rebberg 46, 4800 Zofingen
Tel. Privat 062 5212 39 Geschäft 062 51 75 75

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Heinz Blaser, Geissbergstr. 212, 5236 Remigen
Tel. Privat 056 44 25 03 Geschäft 056 4411 39

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Hptm Rudolf Roth, Baslerstrasse 515, 4335 Laufenburg

Tel. P 064 6417 68 G 064 69 67 03
Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

Stamm Fricktal
Montag, 1. Februar, ab 19 Uhr, im Restaurant Rössli, Eiken

Stamm Brugg
Freitag, 5. Februar, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 5. Februar, ab 20 Uhr, im Restaurant, Schützenstube,
Zofingen

Zum /a/iresa«/a«g.

:. wünschen wir unsern Mitgliedern alles Gute und
viel Erfolg. Wir danken all denen die im vergangenen
Jahr in irgend einer Art in unserer Sektion mitgehol-
fen haben und hoffen auch in diesem Jahr auf eine
rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen. Wir vom
Vorstand und von der Technischen Kommission
bemühen uns, Ihnen auch 1988 ein attraktives und
lehrreiches Übungsprogramm zu bieten.

Endschiessen 1987

Das EW-scA/esse« /amf z'm P/'.s/o/e«.sra«(/ Fa/iwaagen
.srart. Z)ze tez/ne/imenden .Sc/züfzen kämp/ren /« vmc/u'e-
(Jenen Übungen um .Punkte un<JPreise. /Per e/n Auszug
aus rfer Pang/i'sre:

Uüni/erpre/s
1. Four WillyStaub
2. Four Ruedi Spycher
3. Four Anton Kym

A/arr/n/sdc/z

1. Four Ruedi Spycher
2. Four Willy Staub
3. Four Anton Kym

0(ym/)/asr/c7î

1. Four Ruedi Spycher
2. Four Willy Staub
3. Hptm Hugo Weber
4. Four Hansruedi Weber

273 Pkt.
266 Pkt.
243 Pkt.

90 Pkt. (4 x 10)
90 Pkt. (3 x 10)
84 Pkt.

92 Pkt.
91 Pkt.
87 Pkt. (4 x 10)
87 Pkt. (3 x 10)

Four

Urs Häfliger

Ehrenmitglied
geb. 25.11. 43

gest. 19.10. 87

Eine grosse Trauergemeinde versammelte sich am frü-
hen Nachmittag des 23. Oktober auf,dem Friedhof
Oftringen, um von unserem, viel zu früh verstorbe-
nen, Ehrenmitglied Urs Häfliger Abschied zu neh-
men. In ergreifenden Worten zeichnete der Geistliche
Leben und Sterben unseres Freundes, und mit der
Frage nach dem Warum standen wir tief ergriffen am
offenen Grab, als sich unser Sektionsbanner zum
letzten Grusse senkte.

Urs Häfliger trat 1964 in unsere Sektion ein. Ab 1969

stellte er sein Wissen der Technischen Kommission
zur Verfügung, in der er bis 1977 mithalf. Von 1981 bis
1985 amtete er als Vizepräsident der Sektion Aargau.
Diese vielen guten Dienste verdankte ihm die Sektion
im Jahre 1985 mit der Ehrenmitgliedschaft.

Der Verstorbene war ein aktives Mitglied unseres Ver-
bandes. Er besuchte praktisch jede Übung und war
immer an vorderster Front. Wo es etwas anzupacken
gab, war er immer mit grosser Energie und Initiative
dabei. Das Wort «Kameradschaft» nahm er noch wört-
lieh. An der Durchführung und am guten Gelingen
der Hellgrünen Wettkampftage in Brugg, im Mai 1987,
war er als Vizepräsident des OK massgeblich beteiligt.
Die Sektion Aargau des SFV wird Urs Häfliger in
bester Erinnerung behalten. Seinen Familienangehö-
rigen gilt unsere herzliche Anteilnahme in dieser
schweren Zeit.

Fortsetzung siehe nachfolgende Seite.
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Gaienv/c/i
1. Four Willy Staub 92 Pkt.
2. Four Ruedi Spycher 84 Pkt.
3. Lt Werner Järmann 84 Pkt.

G/t/cfcssZ/'cA

1. Four Ruedi Spycher 288 Pkt.
2. Four Anton Kym 270 Pkt.
3. Four Hansruedi Weber 246 Pkt.

Mî/rar/onen

<7er FoMr/er,sc7!«/e 3/87 èegnissen w/> yô/ge«<7e

neue« A/ifg/zeber:

Marco Galfetti, Killwangen - Gregor Hartmann,
Unterkulm - Markus Konrad, Wohlen - Markus
Laube, Felsenau - Daniel Meier, Klingnau - Ueli
Meier, Kirchdorf - Thomas Tschinkel, Neuenhof -
Matthias Wind, Bremgarten - Reto Wartmann,
Schinznach-Bad.

Sektion beider Basel
Präsident
Four Hans-Rudolf Grünenfelder, Spalentorweg 62, 4051 Basel

Tel. P 061 22 09 57 G 061 2318 88
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Im Schänzli 101, 4132 Muttenz

Tel. P 061 41 86 77 G 061 92 91 11

Adressänderungen an:
Rf Rico Canonica, Burgfelderstrasse 69, 4055 Basel

Tel. h 061 44 60 76 G 061 45 71 48

Stamm
Mittwoch, 27. Januar, ab 20 Uhr, im Restaurant Uelistube in Basel

Dienstag, 2. Februar, ab 18 Uhr, im Café Spitz in Basel

Donnerstag, 4. Februar, ab 20 Uhr, im Restaurant Gitterli in Liestal

IGEHO, Basel

Der SFV Sektion beider Basel hat für diesen Grossan-
lass einige Mitglieder für die Mitarbeit am Stand und
in der Infrastruktur gestellt. Mehr über die IGEHO
lesen Sie im redaktionellen Teil.

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 54 61 11

TVäc/ure ffera«jfö/r«ngen:

• Jeden Dienstag, ab 18 Uhr, LUPI-Training,
DLWA Geliert.

• Samstag, 6. Februar, Winterausmarsch,
gemäss Zirkular.

Absenden

Der A/ur, ez'ue e/zema/j üWe Quart/er-Spe/unfce zum
Sc/zaup/atz rfei AZwen<7ezz.s zu erArzreA, /zaZ -s/cA ge/o/zzzZ/

Eine fröhliche Schar von vierzig Personen versam-
melte sich am 7. November zum offiziellen Abschluss
der Schießsaison.

In den jodelverdächtig gesponserten Apero platzte
überraschend der Sektionspräsident herein, um das

Völklein der Pistolenschützen zu begrüssen. Seine
Grussadresse beinhaltete den Dank für eine unfall-
freie Saison und die Freude über âas aktive Gesche-
hen. Als Aufmerksamkeit und Lohn für die Führung
des Pistolenclubs durfte der Schützenmeister eine
hübsche Zinnkanne entgegennehmen. In Unkenntnis
der Gegebenheiten entschied sich Hansruedi Grü-
nenfelder, dem 13. der Jahresmeisterschaft eine
gleiche Kanne zu verehren. Diese Entscheidung darf
als gütige Fügung des Schicksals bezeichnet werden,
traf doch die Erinnerungsgabe ausgerechnet den Stif-
ter des Aperos. Nach diesem präsidialen Auftritt
wurde zu Tisch gebeten und der Abend konnte den
programmierten Verlauf nehmen.

Die Pausen zwischen den Gängen wurden genutzt,
um vorerst den Gabentisch von den zahlreichen Wan-
derpreisen zu entlasten. Dass auch hierbei eine dicke
Überraschung zu verzeichnen war, liess wieder etwas
Spannung aufkommen. Der begehrte Crystal-Cup, ein
Wanderpreis für die höchste Steigerung in der Jahres-
meisterschaft, war erklärtes Ziel Ernst Niederers,
nachdem er bei der erstmaligen Vergabe nur ganz
knapp auf den undankbaren zweiten Rang verwiesen
wurde. Die diesjährige nochmalige Steigerung von
32,7 Punkten verdiente einen Sonderapplaus, genügte
aber wiederum nicht für den Sieg. Ungewollt, uner-
wartet, heimlich, still und leise rollte unser Veteran
Willy Müller sozusagen das Feld von hinten auf und
verwies mit 35,8 Steigerungspunkten Ernst Niederer
erneut auf den Ehrenplatz.

Als weitere Überraschung durfte der Schützenmeister
aus den Händen von Hansruedi Troxler einen aus
Brotteig gefertigten Prototyp einer SIG-Pistole ent-
gegennehmen. Selbst die Pistolennummer entging
der Aufmerksamkeit des offensichtlich kundigen
Teigbildhauers nicht.

Die besten Rangierungen des Endschiessens stehen
wie folgt zu Buche:

.BKndesprogramzw/FeW.sc/i/e.s'.s'e« 25 m;
1. Ernst Niederer (Wanderpreis), 2. Paul Gygax,
3. Max Gloor

S««(Jei/)rogramm/Fe/iJscA/eMen 50 m:
1. Werner Flükiger (Wanderpreis), 2. Erwin Hänni,
3. Kurt Lorenz

SecAenverrAamp/ «Ruine// S7gg»:

1. Chris Müller (Wanderpreis), 2. Max Gloor, 3. Wer-
ner Flükiger
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1. Josef Bugmann (Wanderpreis), 2. Chris Müller,
3. Walter Tanner

/ah e/j/erscha/t:
1. Josef Bugmann (Wanderpreis), 2. Chris Müller,
3. Rupert Trachsel

Gruppeflwetthamp/'
1. Schaufel 10 (Niederer/Bitzi/Trachsel)
2. Herz 9 (von Felten/Flükiger/Pillonel)

£mze/-Cup:
1. Max Gloor, 2. Rupert Trachsel

Sche/'he G/üch:
1. Werner Flükiger, 2. Chris Müller, 3. Fritz Keller

EWsc/i/essen:
1. Chris Müller, 2. Max Gloor, 3. Werner Flükiger

Zum Schluss wurde in Rekordzeit der Gabentisch
geplündert. Die meist attraktiven Preise fanden reis-
senden Absatz. Zu vermerken ist allerdings, dass
diese Aktion wohl speditiv, jedoch sehr gesittet über
die Bühne ging. Dass die Fasnachtsgruppe «alte Tante
mit Wägelchen» von Frau Lorenz als Leckerbissen
eingestuft wurde war sonnenklar und dementspre-
chend rasant war auch der Abgang vom Gabentisch.

Unter eine erfolgreiche Saison wurde ein würdiger
Schlusspunkt gesetzt. Wir freuen uns bereits auf die
Saison 1988!

Wir verweisen auf diesbezügliche Artikel «Lebens-
mittelhygiene in der Armee», erschienen in den Num-
mern 3/87 (Seite 105ff) und 11/87 (Seite 44711) unseres
Fachorgans.

Wir laden alle hellgrünen Funktionäre ein, sich an die-
sem Abend zu informieren und die dort erworbenen
Erkenntnisse in kommenden WK/EK oder auch beim
Abverdienen konseqüent in die Tat umzusetzen.
Sämtliche fachbezogenen Einrichtungen, ob stationär
oder im Felde, sollen allfälligen Kontrollen in jeder
Beziehung standhalten können.

Kegelabende

Auf den Kegelbahnen am Stamm Bern kann nicht
mehr gekegelt werden, die Bahnen wurden aufgeho-
ben. Eine Art privatwirtschaftliche EFFI-Mass-
nähme!

Rückblick

Das vergangene Jahr war fachtechnisch ausgerichtet
auf die Hellgrünen Tage in Brugg. Im Detail wurde
darüber berichtet. Wir haben die Informationsmög-
lichkeit in unserem Fachorgan genutzt. Die Idee der
zentralen Instanz für die Berichterstattung hat sich
bewährt. Der so bestimmte Redaktor ist allerdings
nach wie vor froh, aus dem Kreis der Mitglieder
Berichte und Anregungen zur Veröffentlichung zu
erhalten. Das Bringprinzip dürfte noch etwas besser
spielen. Über die Innerschweizertour berichtete übri-
gens unsere bergtüchtige Four MFD Nelly Brütsch.

Sektion Bern
Präsident
Four Donald Winterberger, Hagwiesenstrasse 43, 3122 Kehrsatz

Tel. P 031 54 52 81 G 031 68 65 78
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel. P 063 22 74 42 G 031 67 43 09
Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Burgernziel Bern

0 Vac/wte Pera«.Va/rH«g: Vortrag üher //yg/ene

Datum: Donnerstag, 25. Februar,
19.30 - ca. 21.30 Uhr

Ort: Mannschaftskaserne Bern
Filmsaal Parterre, evtl. Saal Of-Kaserne

Tenue: Zivil
Teilnehmer: die Sektionen Bern SOGV, SFV, VBFG,

VSMK

Mitbringen: - Schreibmaterial
- Regl. 60.1 Truppenhaushalt (TH)
- Regl. Truppenhygiene (wo vorhan-

den)

Referenten: Veterinär-Mediziner und Instruktoren

Ausblick

Das Tätigkeitsprogramm 1988 werden wir mit der Ein-
ladung zur Hauptversammlung vorstellen. Die Tech-
nische Kommission ist bemüht, interessante und lehr-
reiche Anlässe zu bieten. Ein Informationsabend über
Neuerungen auf verwaltungstechnischem Gebiet
(VR, TH, BEFO) ist nicht vorgesehen. Wir verweisen
auf diesbezügliche OKK-Informationen im redaktio-
nellen Teil.

Mutat/one«

Wir begrüssen als Neumitglied: Lt Denis Perrenoud,
Wabern Bern, sowie die neueingetretenen Fouriere
Daniel Bleuer, Grindelwald und Pascal Schüttler, Mol-
lens und den von der Sektion Zürich übergetretenen
Lt Daniel Häberli.

Aus der Fourierschule 3/87 begrüssen wir folgende
neuen Mitglieder: RfChristoph Morgenthaler, Madis-
wil; die Fouriere Thomas Beeler, Interlaken - Beat
Gerber, Bowil - Rolf Heiniger, Bern - Kurt Hellrigl,
Brig - Daniel Lüthi, Interlaken - Andreas Mast, Bern

- Philippe Pfister, Spiegel bei Bern - Claude Pilloud,
Jegenstorf - Michael-Andreas Pulfer, Liebefeld bei
Bern - Beat Reber, Utzenstorf - Hanspeter Rentsch,
Utzenstorf - Thomas Schneider, Muri bei Bern.

Verstorben: Oblt Walter Huber, Nidau.
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Ortsgruppe Seeland Sektion Graubünden
Obmann
Four Andreas Schaad, Nidaustrasse 33, 3270 Aarberg

Tel. P 032 8218 49 G 031 67 4310

Stamm
Mittwoch, 13. Januar, 20 Uhr, im Restaurant zum Jäger in Jens

Die Vorbereitungen für die Hauptversammlung der
Sektion Bern in Erlach sind in vollem Gange. Weitere
Informationen folgen im Februar.

Ortsgruppe Oberland
Obmann
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm
Dienstag, 2. Februar, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 71

Techn. Leiter
Obit Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 5211 67
Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

Stamm Chur
Dienstag, 2. Februar, ab18 Uhr, im Restaurant Weisses Kreuz, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 4. Februar, im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Giovedl, 4 febbraio, dalle ore 18, a Albergo Suisse, Poschiavo

o Wochenende, 23./24. Januar, Generalversamm-
lung in Davos (gemäss separater Einladung).

Pistolensektion
Präsident
Four Urs Aeschlimann, Wankdorffeldstrasse 83, 3014 Bern

Tel. P 031 42 58 88 G 031 61 23 72

Rangliste Endschiessen 1987 (auszugsweise)

Sefcr/o«:
1. Werner Reuteler, 2. Hans.ulrich Sigrist, 3. Donald
Winterberger, 4. Werner Herrmann, 5. Erich Eglin

M/Vüör:
1. Werner Herrmann, 2. Pierre Vallon, 3. Godi Rupp,
4. Erich Eglin, 5. Hansulrich Sigrist

G/Mc/c.s.shc/i.'

1. Werner Reuteler, 2. Edgar Sulzberger, 3. Hansul-
rieh Sigrist, 4. Hans Liechti, 5. Erich Eglin

FeWsr/cÄ:

l.Hans Liechti, 2. Donald Winterberger, 3. Werner
Herrmann, 4. Erich Eglin, 5. Hansulrich Sigrist

PWr//'ner->St/cA (ausserhalb Endschiessen)

50-Merer: 1. Donald Winterberger, 2. Werner Reute-
1er, 3. Hans Liechti

2J-Merer 1. Hansulrich Sigrist, 2. Robert von Gunten,
3. Urs Aeschlimann

Cup-Schiessen 1987

Es war wiederum äusserst spannend. Gerungen
wurde um einzelne Punkte und bessere Streicher. Die
jüngeren Spitzenschützen mussten sich geschlagen
geben.

Cwp RomantfA 1. Godi Rupp

Gw/-«/g<?/ Cwp: 1. Edgar Sulzberger

Master Cwp: 1. Werner Herrmann

Beim Absenden gleichentags im Restaurant Wangen-
brüggli konnten die drei Sieger den begehrten Zinn-
becher in Empfang nehmen.

Endschiessen und Absenden

Aus terminlichen Gründen führten wir am 7. Novem-
ber das Endschiessen und Absenden am gleichen Tag
durch. Trotzdem wurde das Programm keinesfalls
geschmälert, im Gegenteil. Im Kleinkaliberstand
Domat/Ems wurde ein «Sie + Er-Wettkampf» aus-
getragen, der unseren Herzdamen viel Lorbeeren ein-
brachte. Mancher Kamerad unterschätzte die «Kon-
kurrenz» und musste sich geschlagen geben. So kam
es, dass die sonst übliche Rangliste etwas verzerrt
wurde

Die ersten drei Plätze belegten: Beatrice und Bern-
hard Arn, Käthi und Claudio Meyer, Liselotte und
Kurt Oppliger.

Tagessiegerin bei den Frauen war Eva Brüggen

Wie jedes Jahr wurden wir dann am Absenden mit
ansprechenden Gaben belohnt. Seien es nun ein
selbstgemaltes Bild, gestrickte Deckeli oder geba-
stelte Puppen und Clowns - auch hier waren unsere
Frauen wiederum sehr stark beteiligt. Nicht zu verges-
sen sind aber zudem die Preise unserer treuen Gön-
ner. - Ein feines Essen, ein guter Tropfen aus dem
Keller sowie ein Musikant rundeten den stimmungs-
vollen und kameradschaftlichen Abend in würdiger
Weise ab.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für ihre
Gaben und unserem Schützenmeister, Aldo Gubser
und seinem Helfer Ernst Hassler für die gute Organi-
sation des Anlasses.

EU«

Kluge Köpfe
schützen sich
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Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Glärnischstrasse 7,
8640 Rapperswil SG Tel. P 055 86 39 79 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215
Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 7 64 43 G 053 7 81 21

Atöc/ure JferanVa/tMngen:

Unbedingt in der Agenda eintragen und nicht vergessen!

• 16./17. Januar, Skiweekend in Wildhaus

• Samstag, 19! März, GV der Sektion Ostschweiz in
Rorschach. Organisatoren: Mitglieder der Ortsgruppe
Rorschach.

• 23./24. April, DV in Winterthur
(75 Jahre Schweizerischer Fourierverband).

Gute Wünsche für 1988

Der Sektionsvorstand möchte hiermit allen Mitglie-
dern der Sektion Ostschweiz für ihre aktive und tat-
kräftige Mitarbeit am Gelingen der verschiedenen
Sektions- und Ortsgruppenanlässen im vergangenen
Jahr herzlich danken. Ein besonderes Dankeschön
geht an die Vorstandsmitglieder der Ortsgruppen für
ihre enormen Einsätze zu Gunsten sämtlicher Hell-
grünen. Der Vorstand möchte es auch nicht unterlas-
sen, allen Beteiligten an den verschiedenen Vorberei-
tungsübungen für die 20. Wettkampftage der Hellgrü-
nen Verbände in Brugg seinen Dank auszusprechen.
Den Medaillengewinnern nochmals herzliche Gratu-
lation für das erfolgreiche Abschneiden.

Der Sektionsvorstand hofft auch im kommenden Jahr
auf eine rege Tätigkeit und einen guten Besuch bei
den abwechslungsreichen und überaus interessanten
Anlässen der Ortsgruppen. 4m/ö/'e Osr.se/nrazer war-
ten groj^e ffa^aèen, gilt es doch den Zentralvorstand
für die nächsten vier Jahre zu stellen und im Jahre
1991 in Frauenfeld die 21. Wettkampftage der Hellgrü-
nen Verbände zu organisieren.

Für den SFV wird das Jahr 1988 ein Jubiläumsjahr,
feiert er doch seinen 75. Geburtstag. Die Zürcher
Kameraden haben sich für die Jubiläums-DV vom
23./24. April in Winterthur etwas Besonderes einfal-
len lassen. Belohnen wir deren Vorbereitungsarbeiten
mit einer grossen Ostschweizer Beteiligung.

Der Vorstand wünscht seinen Mitgliedern alles Gute
und viel Erfolg im neuen Jahr!

Mn/ar/one«

4ms c/er Fonnerjc/iM/e 3/S7 könne« w/r/o/gem/e neiren
M/rg/i'erfer öegrnsse«;

Detlev Bouda, Rans SG - Reto Frey, Glarus - Patrick
Frick, Erlen - Peter Gähwiler, Pfäffikon SZ - Marcus
Hauser, Näfels - Bernhard Hutter, Plan-les-Ouates
GE - Cajus Knupp, Oberriet SG - Nicolo Paganini,

Bischofszell - PatrickScheiwiller, St. Gallen - André
Schellenberg, Buchs SG - Reto Stillhard, Wil SG -
Bruno Witschi, Bürglen.

Wir bitten Euch, liebe Neumitglieder, an den Anläs-
sen der Sektion und der Ortsgruppen aktiv mitzuma-
chen.

Die Obmänner der Ortsgruppen würden sich freuen,
Euch persönlich kennenzulernen. Sie wünschen Euch
bei den verschiedenen Ortsgruppenanlässen viel Ver-
gnügen und für die militärische Zukunft viel Erfolg!

Ortsgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Alfred Stäheli, Ober Giger 6, 8251 Kaltenbach

Tel. P 054 41 37 78 G 054 41 24 97

Stamm
Freitag, 5. Februar, ab 20 Uhr, im Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

Gute Wünsche, fromme Sprüche — kommen aus des

Obmanns Küche

Als Obmann der Ortsgruppe Frauenfeld möchte ich es

nicht unterlassen, allen Mitgliedern der OG für die

rege Teilnahme an unseren Anlässen im vergangenen
Jahr herzlich zu danken. Ein spezieller Dank geht an
all jene, die mitgeholfen haben, die vergangenen
Wettkampftage in Brugg für die Frauenfelder wieder-
um so erfolgreich zu gestalten.

Für das neue Jahr wünsche ich alles Gute und viel
Erfolg! Es würde mich freuen, auch 1988 wieder viele
Aktive an den Stämmen und Anlässen begrüssen zu
dürfen. Neumitglieder sind bei uns jederzeit herzlich
willkommen. «Schnuppern» bei uns Hellgrünen ist
erlaubt.

Jahresmeisterschaft und Klausabend

Das /a/iresprogramm rfer Ortsgrnppe FraMen/eW /iar am
tracf/hone/Zen K/aMjaöenö im Restaurant J/e/fer /asr
se/nen Aösc/i/ass ge/imc/en; t/i'e 7ei7na/ime am Gang-
/isc/isc/ii'essen /n Ermat/ngen ste/it «oc/i aMs.

Ortsgruppen-Obmann Alfred Stäheli konnte am
Klausabend im festlich geschmückten Stammlokal
fast 40 Personen begrüssen, meist auch während des
Jahres aktive Kameradinnen und Kameraden samt
Begleitung.

Nach dem Nachtessen wusste sich der Samichlaus mit
treffenden Worten nachdrücklich in Szene zu setzen.
Wenn seine Ermahnungen allseits zu Herzen genom-
men werden, dürften die Teilnehmerzahlen an den
Ortsgruppenanlässen 1988 noch höher sein und die
derzeit noch vakanten Funktionen in der Sektion
sowie der OG müssten dann wieder besetzt werden
können. Nach mehr als zehnjährigen erfolgreichen
Wirkens als technischer Leiter, gab Major Benno Wis-
mer sein Amt nun nach einem Jahr Zugabe definitiv
ab. In anderer Funktion bleibt er der Sektion Ost-
Schweiz jedoch erhalten.
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In der Jahresmeisterschaft 1987 bildete die Treffsi-
cherheit im Frühjahrspistolenschiessen zusammen
mit den Wertungen an den Wettkampftagen die
Schwerpunkte. Four Markus Mazenauer als Gesamt-
sieger und zugleich Wanderpreisgewinner musste lei-
der in Abwesenheit gefeiert werden. Die weiteren auf
dem Podest rangierten: Four Erich Walker (2.), Major
Benno Wismer (3.). Das Herbstschiessen wurde
gewonnen von Four Rupert Hermann, vor Four Paul
Rietmann und Adj UofErnst Kreis. Neben attraktiven
Naturalpreisen wurde allen 16 Absolventen des

Jahresprogrammes ein Zinnbecher überreicht.

Die Mitglieder der OG Frauenfeld bedanken sich bei
Ella und Four Alfred Stäheli ganz herzlich für die
tadellose Organisation des Klausabends.

Ortsgruppe Wil
Obmann
Four Willi Helg, Buebenloostrasse 24, 9500 Wil

Tel. 073 22 03 30
Stamm
Freitag, 5. Februar, ab 20 Uhr, im Restaurant Freihof, 9500 Wil SG

Jeden ersten Freitag im Monat findet im Restaurant
Freihof in Wil der Monatsstamm der Ortsgruppe Wil
statt. Im November wurde dieser Anlass im Hotel
Löwen in Hemberg abgehalten. Unter der grossen
Teilnehmerzahl befanden sich nebst neuen Mitglie-
dem auch bekannte Gesichter aus dem Toggenburg.
Unserem Ortsgruppen-Mitglied, Four Konrad Lan-
genegger, danken wir für seine freundliche Einladung
und für das gewährte Gastrecht.

Den Ortsgruppenmitgliedern wünscht der Vorstand
ein «guets Neus» und hofft, an unseren kommenden
Zusammenkünften weitere Neumitglieder begrüssen
zu dürfen.

Sektion Solothum

Kameraden

beteiligt Euch an den
Ortsgruppen-Anlässen.

Die Hellgrünen treffen sich im

bAHNHOF bUFFET bERN
HANSRUEDI HALLER, TEL. 031-228822

Präsident
Four Hansruedi Schütz, Schützweg 1, 4536 Attiswil

Tel P 065 77 24 34 G 065 21 26 55

1. Techn. Leiter
vakant

2. Techn. Leiter
Four Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4500 Solothurn

Tel. P 065 22 84 01 G 065 22 36 61

H «s rfenÄe/Äe« ««seres Romana'e.s Ve//e« wif/iet/revo/v

Name:

Vorname:

Wohnort:

Bürgerort:

Zivilstand:

Kinder:

Geburtsdatum:

Sternzeichen:

Beruf/Funktion:

Milit. Einteilung:
Interessantester Dienst:

Hobbys:

Lieblingsgetränk:

Lieblingsessen:

Lieblingsmusik:

Schwäche:

Stärke:

Besonderheiten:

Lebensziel:

Zeitungsdelegierter,
Fähnrich

Hufschmid

Urs

4614 Hägendorf SO

Hauenstein-Ifenthal
und Hägendorf
verheiratet

noch keine

14. Juni 1963

Zwilling
Sachbearbeiter Buch-
haltung SSB

Stabskp Inf Rgt 1

Rekrutenschule

Schallplatten sammeln,
christl.-soziale Politik,
Fasnacht (Negerclique)
Handorgel und Gitarre
spielen, Turnen, Wandern
und Fourierverband

Bier

Rindfleisch mit vielen
Salaten oder Gemüse

The Who, Pete Town-
shend, und ähnliches

Ärgere mich zu rasch

Optimist (trotz allem)
viele

Das Leben aktiv gestal-
ten und geniessen
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Sezione Ticino Sektion Zürich
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano Pelli, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 6214 84

Commissione tecnica
Magg Qm Feiice Ruffa, Magg Qm Luigi Ghezzi
cap Qm Giorgio Boggia

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
vakant

Neu: Adressänderungen schriftlich an den Präsidenten.
(Adresse siehe oben)

Generalversammlung — geändertes Datum!

Die GV findet statt, am Samstag, 27. Februar,
in Willisau (eine persönliche Einladung folgt).

Schweizerische Genossenschaft
für Gemüsebau SGG

3210 Kerzers 031 95 56 61

weiterer Handelsbetrieb in 8952 Schlieren
Telefon 01 730 09 73 Gaswerkareal

Das Spezialgeschäft für

Gemüse
Früchte
Speisekartoffeln
Tiefkühlprodukte

Das ganze Jahr liefern wir sämtliche
Saisonartikel zu vorteilhaften Preisen.

Präsident
Four Hans Gloor, Sechtbachweg 21, 8180 Bülach

Tel. P 01 860 23 42 G 01 850 36 00
TK-Leitung
Oblt Qm Paul Spörri, Mühlebachstrasse 23, 8185 Winkel-Rüti

Tel. P 01 860 44 09

Adressänderungen an:
Four Christian Würgler, Rebhaldenstrasse 33, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 36 63 G 01 761 4415

Regionalgruppe Zürich Stadt
Obmann
Four René Knecht, Brunaustrasse 179, 8951 Fahrweid

Tel. P 01 748 35 97 G 01 201 08 44

Stamm
Montag, 1. Februar, ab 17.30 Uhr, im Restaurant Börse,
beim Paradeplatz

Neue Besucher sind gerne gesehen!

Regionalgruppe Winterthur
Kontaktadresse:
Four Benito Enderle, Bachtelstrasse 27, 8400 Winterthur

Tel. P 052 23 30 83

Stamm
jeden Freitag, ab 20 Uhr, im Stadtkasino, Winterthur

Geschätzter Kamerad! Überwinde einmal die Schwel-
lenangst und schnuppere an unserem Stammtisch im
Stadtkasino. Du findest gleichgesinnte Kameraden,
die nicht immer nur vom Militär reden. Sei herzlich
willkommen!

Betriebsbesichtigung Maggi, Kempthal

Mittwoch, 9. März, 13.30 Uhr.

Diese Besichtigung ist leider nur an einem Arbeitstag
möglich. Gezeigt wird die ganze Fabrikation von Sup-
pen und Fertiggerichten usw. Es bedarf wohl keiner
näheren Erläuterung der Produkte, die Maggi liefert.
Am Schluss gibt's noch ein «Bhaltis» aus Maggi-Pro-
dukten. Auch Partnerinnen sind selbstverständlich
herzlich eingeladen. Die Platzzahl ist beschränkt auf
50 Personen.

Bitte Anmeldung, unter Angabe von Adresse und
Telefonnummer an Kontaktadresse: Four B. Enderle,
bis 31. Januar.

Betriebsbesichtigung Konservenfabrik Bischofszell

Dienstag, 12. April, 13.30 Uhr.

Auch diese Besichtigung ist nur an einem Arbeitstag
möglich. Sie sehen die ganze Palette der Konserven-
herstellung wie Gemüse, Fleisch, Konfitüren, Pom-
mes Chips, Fertiggerichte usw. Bischofszell ist ein äus-
serst interessanter Betrieb und für Verpflegungsfunk-
tionäre sehr lehrreich.
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Nach der Besichtigung wird uns die Firma einen klei-
nen Zvieri offerieren. Die Platzzahl ist auf 50 Personen
beschränkt.

Wir reisen mit Privat-PW (bitte zusammenschliessen)
oder wenn gewünscht mit Car ab Winterthur. Bei der
Anmeldung unbedingt vermerken: Telefon, PW oder
Car. Anmeldung mit Postkarte bis spätestens
31. Januar an den Obmann.

Vitodurum 88

Die Delegiertenversammlung, verbunden mit dem
75-Jahr-Jubiläum des Schweizerischen Fourierver-
bandes findet am 23./24. April im Stadthaus Winter-
thur statt. Das Programm ist vielfältig: Delegierten-
schiessen, Damenprogramm, Gulaschkanone mit Pot-
au-feu, Plakatausstellung im Rathausdurchgang,
Oekumenischer Gottesdienst und Fahnenübergabe
an den neuen Vorort in der Stadtkirche am Sonntag-
morgen, Marsch durch die Stadt mit Militärspiel zum
Brunch usw.

Wir vom OK benötigen noch Hilfskräfte für Quartier-
büro im Bahnhof, Beaufsichtigung der Militärunter-
kunft Wallrüti, Eingangskontrollen Stadthaus, Mehr-
zweckanlage usw.

Meldet Euch bitte per Postkarte oder telefonisch bis
31. Januar bei Fourier B. Enderle (Adresse siehe
Kopfleiste).

Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

Väc/iVe

• 28. Januar, Generalversammlung der PSS, im
Restaurant Du Nord, Zürich.

• Jeweils Donnerstag, 14. Januar, 11. und 18. Februar,
LUPI-Schiessen 1988 und Winterstamm, in der 10 m
Schiessanlage Probstei, Stettbachstrasse 200, 8051

Zürich. Schiesszeit 17 - 20 Uhr, Standblattausgabe
bis ca. 19 Uhr.
Anschliessend an das LUPI-Training, PSS Winter-
stamm in der Schützenstube Probstei, Zürich-Schwa-
mendingen.
Auch dieses Jahr möchten wir in Erinnerung rufen,
dass die Luftpistole eine ideale Trainingswaffe ist. Wer
mit seiner Waffe regelmässig trainiert, wird die kom-
mende Schießsaison problemlos in Angriff nehmen
können. Gute Resultate werden bestimmt nicht lange
auf sich warten lassen. Schützen ohne eigene Waffe
bekommen diese an den LUPI-Schiesstagen für das

Training gratis zur Verfügung gestellt.
Liebe Kameraden, nützt die Gelegenheit und kommt
regelmässig zum LUPI-Wintertraining und gemütli-
chen Winterstamm.

AJMffff
Moderne

AusbiVdungsfec/ino/og/e
D/DAC7A Base/, 2.-6. Februar 7988

MI/JM Base// 5.- 74. März 79BB

/ / ^
Der Fourier 1/88 47


	Der Fourier : offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

